
Reduzierung der  
Kirchensteuer auf  
Abfindungszahlungen  
im Bistum Mainz

Sie bekommen eine  
Abfindungszahlung?
Sie möchten möglichst  
viel Steuern sparen?

Die Kirchensteuer kann  
deutlich reduziert werden!



Der Hintergrund 
Abfindungszahlungen bei Kündigung müssen 
wie Arbeitslohn versteuert werden und unter-
liegen sowohl der Lohn- als auch der Kirchen-
steuer. Dabei wird die Abfindung auf fünf Jah-
re verteilt, damit sie nicht komplett in einem 
Jahr versteuert werden muss; dieses Verfah-
ren heißt Fünftelregelung. 

Die geleistete Kirchensteuer ist in voller Höhe 
steuerabzugsfähig und mindert entsprechend 
dem Progressionssatz bei der Einkommen-
steuer die Nettolast. Deshalb kommt es ab-
hängig von der persönlichen Einkommens-
entwicklung insgesamt zu einer sehr hohen 
bis fast vollständigen Rückerstattung der Kir-
chensteuer auf die Abfindungszahlung.

Der Antrag
Der Antrag ist formlos an das Finanzdezernat 
des Bistums zu richten, zusammen mit Kopien 
des Einkommensteuerbescheids und des Ge-
haltsnachweises des Monats, in dem die Ab-
findung ausgezahlt wurde. Voraussetzung für 
diesen Teilerlass ist die Zugehörigkeit zur ka-
tholischen Kirche im Bistum Mainz. 
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